
0-10 

 

Seite 1/1 

 

Satzung 

der Stadt Ennepetal über die Verringerung der Zahl 

der nach dem Kommunalwahlgesetz NW zu wählenden 

Vertreter vom 26.06.2003 in der Fassung des I. Nachtrages 

vom 31.01.2018 

 
 

 
Aufgrund von § 7 Abs. 1 und § 41 Abs. 1 Buchstabe f der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW S. 
666), in Verbindung mit § 3 Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lande 
Nordrhein-Westfalen (Kommunalwahlgesetz NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
30.06.1998 (GV. NRW. S. 454, ber. S. 509), jeweils in der zur Zeit gültigen Fassung, hat der 
Rat der Stadt Ennepetal in seiner Sitzung am 31.01.2018 folgenden I. Nachtrag zur Satzung 
der Stadt Ennepetal über die Verringerung der Zahl der nach dem Kommunalwahlgesetz NW 
zu wählenden Vertreter vom 26.06.2003 beschlossen: 
 
 

§ 1 

Verringerung der Zahl der Vertreter 

für die Gemeindewahlen ab 2020 

 

Die Zahl der gemäß § 3 Abs. 2 Buchstabe a) Kommunalwahlgesetz NW zu wählenden Ver-
treter des Rates wird  
 

- bei einer Bevölkerungszahl unter 30.000 um 2, die Zahl der Wahlbezirke um 1  
 

- bei einer Bevölkerungszahl über 30.000 um 8, die Zahl der Wahlbezirke um 4 
 
verringert. 
 

§ 2 

Inkrafttreten 

 
Der I. Nachtrag zur Satzung der Stadt Ennepetal über die Verringerung der Zahl der nach 
dem Kommunalwahlgesetz NW zu wählenden Vertreter tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.1 

 
 
 
Ennepetal, 07.02.2018 
Die Bürgermeisterin  
 
 
Gez. H e y m a n n 
 
 
1   

1.Nachtrag am 09.02.2018 in der WR/WP öffentlich bekanntgemacht.
 


